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PRESSETEXT

NO LIMITS - Internationales Theaterfestival

Berlin 18.-28. Oktober 2006

NO LIMITS – der Titel ist Programm. Keine Barrieren, keine Beschränkungen, Begegnungen, Grenzüberschreitungen – ästhetisch, thematisch und gesellschaftlich. Elf Tage lang präsentiert das Festival behinderte und nichtbehinderte KünstlerInnen, integrative Gruppen und international bekannte Ensembles. Über 300 KünstlerInnen aus sieben Ländern gestalten das Theater- und Performanceprogramm, das ergänzt wird durch Konzerte und Ausstellungen, Lesung, Film und Kunstworkshops.

Nach dem überraschend großen Erfolg im Vorjahr geht NO LIMITS  in die zweite Runde. Den Festivalauftakt bestreiten die beiden herausragenden Berliner Ensembles integrativer Theaterkunst. Während Theater RambaZamba seine bundesweit gefeierte WM-Auftragsproduktion „Ein Herz ist kein Fußball“ letztmalig im Kesselhaus zeigt, präsentiert Theater Thikwa die Premiere der Tanzperformance „Alices Traum“ im nunmehr eigenen Haus F40. In der Folge treten mit Cie. Création Ephémère (F), Theater Hora (CH), Theater  Stap (B), Anjali Dance Company (GB) und Isole Comprese Teatro (I) einige der professionellsten Theatergruppen Europas auf, in denen geistig behinderte KünstlerInnen eine tragende Rolle spielen. Das Atelier Goldstein (D) lädt zur raumgreifenden Ausstellung ins Stadtbad Oderbergerstraße, während Station 17 (D) zum Festivalabschluß das Kesselhaus rockt, umrahmt von den AusnahmemusikerInnen Barbara Morgenstern und PeterLicht.

Zwischen skurril-fröhlicher Science-Fiction-Lichtspiel-Operette und obsessiv-beklemmender Ambulanz-Performance spannt sich der Bogen dieses besonderen Programmreigens. Mit Ausschnitten aus dem Programm „can do can dance“ unter der Leitung von Royston Maldoom, jüngst in Hamburg zur Uraufführung gebracht, hält der Community Dance Einzug ins Programm. Und für ausdauernde Freunde ungewöhnlicher Theaterkunst hält das Festival ein einmaliges Angebot bereit: die musikalisch-theatrale Kultperformance „Die Lust am Scheitern“ – 24 Stunden nonstop mit Theater Hora und Gästen im Ballhaus Ost. 

Das Theaterfestival NO LIMITS will ästhetisch wie gesellschaftlich Akzente setzen, Impulse für eine nicht nur künstlerische Integration geben und dabei, nicht zuletzt, mit einem spannenden, wenngleich ungewöhnlichen Festivalprogramm überzeugen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bei den Aufführungen und in der NO LIMITS Lounge.

Veranstalter: Lebenshilfe gGmbH Kunst und Kultur, Projektbüro NO LIMITS, 

Schwedter Str. 9A, 10119 Berlin, Tel. 030-77377797, info@no-limits-festival.de

In Zusammenarbeit mit: Sonnenuhr / Theater RambaZamba, Consense GmbH zur Förderung von Kultur, Ballhaus Ost, F 40, Stadtbad Oderberger Straße, Lebenshilfe Berlin

Gefördert durch: Kulturstiftung des Bundes, Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin, Aktion Mensch, pro helvetia Schweizer Kulturstiftung

Medienpartner: ZDF-Theaterkanal, die tageszeitung, zitty, EXBERLINER

Kartenvorverkauf: TIC/Kulturbrauerei Tel. 030-44315151 (zzgl. VVK-Gebühr)

Kartenreservierung: Lebenshilfe gGmbH Kunst und Kultur, ticket@no-limits-festival.de und 
Tel. 030-77377797
Pressekontakt: Antje Grabenhorst, 01520-6669515, grabenhorst@stoerkel-it.de

Download von honorarfreien Pressefotos: www.no-limits-festival.de

www.no-limits-festival.de
